
Drucksache 16/716
21. 12. 2011

K l e i n e  A n f r a g e

des Abgeordneten Bernhard Henter (CDU)

und 

A n t w o r t

des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft, Ernährung, Weinbau und Forsten

Ersatzzahlungen nach § 15 Abs. 6 Bundesnaturschutzgesetz

Die Kleine Anfrage 482 vom 5. Dezember 2011 hat folgenden Wortlaut:

Mit Schreiben vom 20. Mai 2010 hat das Ministerium für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz in einem Rundschreiben an die
unteren und oberen Naturschutzbehörden mitgeteilt, dass bei der Bemessung von Ersatzzahlungen die sogenannte „10 %-Regelung“
nach den §§ 2 bis 4 der Landesverordnung über die Ausgleichszahlungen nach § 5 des Landespflegegesetzes und der entsprechenden
Rundschreiben weiterhin anzuwenden ist.
Während normalerweise bei einem Eingriff/Bauwerk bei einer Höhenüberschreitung über 20 m wegen des dann nicht mehr aus-
gleichbaren Eingriffes eine Ersatzzahlung in Höhe von 1 000 Euro pro Höhenmeter über 20 Meter zu leisten ist, wird diese Be-
günstigung für Windräder als Ungleichbehandlung bzw. als Subvention für Windkraftbetreiber kritisiert. Darüber hinaus wird Kri-
tik laut, dass das Land hierbei auf erhebliche Einnahmen zu Gunsten der Windkraftbetreiber verzichte, was bei dem derzeit vor-
herrschenden Thema „Schuldenbremse“ als unverständlich erscheint.
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung:
1. Teilt die Landesregierung die Auffassung, dass durch die sog. „10 %-Regelung“ nach den §§ 2 bis 4 der Landesverordnung über

die Ausgleichzahlungen nach § 5 des Landespflegegesetzes den Windkraftbetreibern erhebliche Vergünstigungen zugebilligt wer-
den, die zu einer deutlichen Ungleichbehandlung von Baumaßnahmen (z. B. Gebäuden oder Strommasten etc.) führen? Wenn
nein, bitte Begründung?

2. Wie beurteilt die Landesregierung die Kritik, dass unter dem derzeit vorherrschenden Thema „Schuldenbremse“ einerseits jed-
wede Einschränkung für die Bürgerinnen und Bürger sowie die Kommunen gerechtfertigt werde, während diese als Subventio-
nen angesehenen massiven Begünstigungen für die Windkraftbetreiber auf der Grundlage des vorgenannten Rundschreibens zu
deutlichen Mindereinnahmen für das Land führen würden (bitte ausführliche Begründung)?

3. Teilt die Landesregierung die Kritik, dass diese Vergünstigungen der Windkraftbetreiber als Ungleichbehandlung angesehen wird
vor dem Hintergrund, dass notwendige Stromtrassen, die ebenfalls zu den neuen Stromkonzepten gehören, keine Ermäßigung
bei den Ersatzzahlungen erhalten sollen, sodass hier innerhalb der energiepolitischen Zielsetzungen eine Schieflage gesehen wird
(wenn nein, Bitte um detaillierte Begründung)?

Das Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Ernährung, Weinbau und Forsten hat die Kleine Anfrage namens der Landes-
regierung mit  Schreiben vom 19. Dezember 2011 wie folgt beantwortet:

Zu den Fragen 1 bis 3:

Mit Rundschreiben vom 19. März 2010 hat das damalige Ministerium für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz zum Inkraft-
treten des neuen Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) zum 1. März 2010 auf die Berechnung von Ersatzzahlungen nach § 15
Abs. 6 BNatSchG hingewiesen. Für den Fall, dass nur eine Berechnung nach Dauer und Schwere möglich ist, wurde auf die weitere
Anwendung der Landesverordnung über die Erhebung und Verwendung der Ausgleichszahlung (AusglV, 1990) einschließlich
eines hierzu 1992 ergangenen Erlasses hingewiesen. Nach diesem Erlass war bei Windkraftanlagen eine Reduzierung der Ersatz-
zahlungen bis auf 10 % der Rahmensätze möglich, wenn die Ersatzzahlung nach den Rahmensätzen der AusglV zu berechnen war.
Hintergrund der 1992 ergangenen Regelung zur Reduzierung der Rahmensätze war ein Beitrag zur Förderung der Einführung er-
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neuerbarer Energien. Die Rahmenbedingungen hierfür haben sich mit der erreichten Wirtschaftlichkeit des Anlagenbetriebes und
den heute üblichen Einspeisevergütungen nach dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) aber grundlegend geändert.

Die naturschutzrechtliche Ersatzzahlung bemisst sich seit Inkrafttreten des neuen Bundesnaturschutzgesetzes zum 1. März 2010 vor-
rangig nach den durchschnittlichen Kosten einer fiktiven Ersatzmaßnahme einschließlich der Kosten für Planung, Unterhaltung,
Flächenbereitstellung sowie Personal- und Verwaltungskosten (§ 15 Abs. 6 BNatSchG). Die noch unter dem Landesnaturschutzge-
setz 2005 i. V. m. der vorgesehenen Berechnung der Ersatzzahlung nach Dauer und Schwere des Eingriffs sieht das Bundesrecht nur
noch nachrangig für den Fall vor, wenn die durchschnittlichen Kosten der fiktiven Kompensation nicht feststellbar sind.

Die Prüfung eingehender Ersatzzahlungen führte zu dem Ergebnis, dass die Änderung der Rechtslage durch das neue Bundesna-
turschutzgesetz sich in der dargelegten Systematik noch nicht im Verwaltungsvollzug durchgesetzt hatte. Die Ersatzzahlung wur-
de in einigen Fällen unter Außerachtlassung der Rechtssystematik weiterhin nur nach reduzierten Rahmensätzen erhoben. Aus die-
sem Anlass wurden die Naturschutzbehörden in einem weiteren Rundschreiben vom 18. April 2011 zur Anwendung bundesweit
eingeführter und als justitiabel bestätigter Verfahren (z. B. Nohl/Valentin, Darmstädter Modell, Alzeyer Modell) als Grundlage der
Eingriffsbewertung und Ableitung erforderlicher Kompensationsmaßnahmen angehalten. Anhand dieser Maßnahmen wären auch
die erforderlichen Aufwendungen zur Ermittlung der Höhe der Ersatzzahlung zu bemessen. Die Ersatzzahlungen für Windenergie -
anlagen sind insoweit auf bundesrechtlicher Grundlage in voller Höhe ohne Abzüge zu erheben.

Für Rheinland-Pfalz ist damit eine Anpassung an bundesweit eingeführte Standards erfolgt. Eine pauschale Berechnung nach redu-
zierten Rahmensätzen der Ausgleichsverordnung kommt damit in der Regel nicht mehr zur Anwendung.

Eine Ungleichbehandlung bzw. Begünstigung von Windenergieanlagen im Verhältnis zu anderen Eingriffen in Natur und Land-
schaft ist daher nicht gegeben.

Ulrike Höfken
Staatsministerin



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


